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A. Einleitung

Die Karl Kunze OHG ist tätig als selbständiger

Versicherungsvermittler (§ 84 ff. HGB) und

stellt damit eine eigene verantwortliche Stelle

im Sinne von BDSG und DSGVO dar. An-

sprechpartner für Datenschutzfragen ist der

Geschäftsführer Karl Kunze.

D. Freiwilligkeit

Ihre Übermittlung von Daten jeglicher Art an

uns erfolgt freiwillig. Den Weg der Übermitt-

lung legen Sie fest.

E. Einwilligung

Mit der freiwilliigen Übermittlung der Daten an

uns erteilen Sie uns gleichzeitig Ihre Einwilli-

gung zur Verarbeitung und Nutzung dieser Da-

ten. Die von Ihnen damit erteilte Einwilligung

bezieht sich ausdrücklich nur auf die Karl Kun-

ze OHG. Hiervon unberührt bleiben weiterge-

hende Einwilligungserklärungen von Versiche-

rungsunternehmen, die Ihnen im Rahmen

eines konkreten Versicherungsantrags oder

einer Schadenanzeige vorgelegt und von Ihnen

akzeptiert werden.

F. Schweigepflichtentbindung

Mit der Einwilligung entbinden Sie uns

zugleich für die Weitergabe von Gesundheits-

daten und sonstiger geschützter Daten an Ver-

sicherungsgesellschaften von unserer Schwei-

gepflicht. Die von Ihnen damit erteilte

Entbindung bezieht sich ausdrücklich nur auf

die Karl Kunze OHG. Hiervon unberührt blei-

ben weitergehende Schweigepflichtentbin-

dungserklärungen von Versicherungsunterneh-

men, die Ihnen im Rahmen eines konkreten

Versicherungsantrags oder einer Schadenan-

zeige vorgelegt und von Ihnen akzeptiert wer-

den.

G. Recht auf Datenauskunft

Sie haben das Recht jederzeit Auskunft über

die bei uns über Sie gespeicherten Daten zu

verlangen.

H. Recht auf Datenberichtigung

Sie haben das Recht auf jederzeitige Berichti-

gung unrichtig gespeicherter oder unvollstän-

diger Daten.

J. Recht auf Widerruf

Ihre uns erteilte Einwilligung kann von Ihnen

jederzeit ganz oder teilweise für die Zukunft

wiederrufen werden. Hierzu genügt ein Brief

oder eine EMail an uns. Ihre Daten werden

dann nach den Grundsätzen von BDSG und

DSGVO gelöscht oder gesperrt. Der Widerruf

wird dazu führen, dass die von Ihnen gestellte

Aufgabe durch uns nicht mehr erbracht wer-

den kann. Der Widerruf bezieht sich nicht auf

die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von

Daten im Zuge einer laufenden Betreuung von

Versicherungsverträgen durch uns.

B. Begriffsbestimmungen

Personenbezogene Daten im Sinne von BDSG

und DSGVO sind Einzelangaben über persönli-

che oder sachliche Verhältnisse einer be-

stimmten oder bestimmbaren natürlichen Per-

son. Die Erhebung von Daten im Sinne von

BDSG und DSGVO ist das Beschaffen von Da-

ten über den Betroffenen. Die Verarbeitung

von Daten im Sinne von BDSG und DSGVO ist

das Speichern, Verändern, Übermitteln, Sper-

ren und Löschen von personenbezogenen Da-

ten. Die Nutzung von Daten im Sinne von

BDSG und DSGVO ist jede Verwendung per-

sonenbezogener Daten, soweit es sich nicht

um Verarbeitung handelt. Personenbezogene

Daten besonderer Art im Sinne von BDSG und

DSGVO sind Angaben über rassische und eth-

nische Herkunft, politische Meinungen, religiö-

se oder philosophische Überzeugungen, Ge-

werkschaftszugehörigkeit, Gesundheit oder

Sexualleben. BDSG und DSGVO erlauben die

Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von Da-

ten, wenn dies zur Begründung, Durchführung

oder Beendigung eines rechtsgeschäftlichen

oder rechtsgeschäftsähnlichen Schuldverhält-

nisses erforderlich ist. Außerdem, sofern dies

zur Wahrung berechtigter Interessen der ver-

antwortlichen Stelle erforderlich ist und kein

Grund zu der Annahme besteht, dass schutz-

würdige Interessen des Betroffenen überwie-

gen.

I. Recht auf Datenlöschung/-sperrung

Sie haben das Recht auf Löschung von Daten,

wenn die Erhebung, Verarbeitung oder Nut-

zung nicht zulässig war, sich aufgrund nach-

träglicher Umstände als unzulässig erweist

oder die Kenntnis der Daten zur Erfüllung der

von Ihnen gestellten Aufgabe nicht mehr erfor-

derlich ist. Anstelle der Löschung tritt eine

Sperrung, soweit der Löschung gesetzliche,

satzungsmäßige oder vertragliche Aufbewah-

rungsfristen entgegenstehen. Eine längerfristi-

ge Speicherung und damit eine Sperrung von

Daten kann insbesondere wegen der uns nach

dem Versicherungsvertragsgesetz obliegenden

Beratungs- und Dokumentationspflichten er-

forderlich sein.

Wir beraten über, vermitteln und betreuen Ver-

sicherungsverträge. Die Betreuung beinhaltet

auch die Schaden- bzw. Leistungsabwicklung.

Hierzu und zur Erfüllung unserer gesetzlichen

Beratungs- und Dokumentationspflichten er-

heben wir von Ihnen verschiedene personen-

bezogene Daten, die wir auf unserem EDV-

System verarbeiten. Der Umfang der

erhobenen Daten hängt von der durch Sie ge-

stellten Aufgabe ab und kann Name, Anschrift,

Geburtsdatum, Telefonnummer, Faxnummer,

E-Mail, Familienstand, Beruf, Objektdaten, Un-

ternehmensdaten, Einkommen, Umsatz, steu-

erliche Daten, sonstige persönliche oder wirt-

schaftliche Verhältnisse, Versorgungswünsche,

Risikobereitschaft, Erfahrungen im Finanzanla-

genbereich, Bankverbindungsdaten, sowie

Vertragsdaten z. B. über bestehende Versiche-

rungsverträge und Schadendaten umfassen.

An personenbezogenen Daten besonderer Art

erheben und verarbeiten wir ausschließlich

Gesundheitsdaten in dem Umfang, wie er zur

ordnungsgemäßen Lösung der durch Sie ge-

stellten Aufgabe erforderlich ist und wie er von

den angefragten oder beauftragten Versiche-

rungsunternehmen gefordert wird.

C. Umfang erhobener Daten


